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1. Methodik, die für die Erstellung der 
    Sozialbilanz angenommen wurde

Diese Sozialbilanz bildet ein Instrument, um über die Verantwortlichkeiten, das Verhalten, die sozialen und 
wirtschaftlichen Ergebnisse der Aktivitäten der Südtiroler Ärzte für die Welt zu berichten. Sie wurde erstellt, 
um allen Interessengruppen strukturierte und pünktliche Informationen zu bieten, die über die im 
Jahresbericht enthaltenen wirtschaftlichen Informationen allein nicht zu erhalten sind. 

Für die Südtiroler Ärzte für die Welt als anerkannte Einrichtung des Freiwilligendienstes besteht die 
Verpflichtung, eine Sozialbilanz zu erstellen und zu veröffentlichen (Kodex des Dritten Sektors, Art. 61, Abs. 
1), wobei der Verein die Sozialbilanz als grundlegenden Prozess für die strategische, organisatorische und 
kommunikative Dimension der gesamten Organisation betrachtet. 

Der Berichtszeitraum bezieht sich auf Aktivitäten und Dienstleistungen, die im Jahr 2024 (1. Januar - 31. 
Dezember) entwickelt, stattgefunden und umgesetzt wurden. 

Der Sozialbericht wird gemäß den Leitlinien für die Erstellung des Sozialberichts von Einrichtungen des 
Dritten Sektors (Ministerialerlass vom 4. Juli 2019) und gemäß den Leitlinien für die Erstellung des 
Sozialberichts von Einrichtungen des Dritten Sektors, die als Zentren für Freiwilligendienste akkreditiert 
sind, erstellt. 

Das vorliegende Dokument entspricht den Grundsätzen der ministeriellen Leitlinien, mit einem Fokus auf 
folgende Merkmale: Relevanz, Vollständigkeit, Transparenz, Neutralität, Periodizität, Vergleichbarkeit, 
Klarheit, Wahrhaftigkeit, Überprüfbarkeit, Zuverlässigkeit und Unabhängigkeit gegenüber Dritten. 
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2. Grußwort des Präsidenten

Liebe Mitglieder, geschätzte Unterstützer und Freunde,

mit Dankbarkeit und großem Respekt blicke ich auf das Jahr 2025 
zurück. Es war ein Jahr, in dem unser Verein erneut gezeigt hat, wie 
viel durch gemeinsames Engagement, fachliche Kompetenz und 
gelebte Solidarität erreicht werden kann. Unsere Projekte haben 
vielen Menschen den Zugang zu medizinischer Versorgung, 
Kindern den Schulbesuch und Dorfgemeinschaften den Zugang zu 
sauberem Trinkwasser ermöglicht.

Mein besonderer Dank gilt unseren ehrenamtlichen Ärzten und 
Handwerkern sowie allen Helfern, die mit großem Einsatz vor Ort 
und im Hintergrund wirken. Ebenso danke ich unseren 
Partnerorganisationen und Förderern, deren Vertrauen und 
Unterstützung unsere Arbeit erst möglich machen.

Die globalen Herausforderungen bleiben groß, doch sie bestärken 
uns in unserem Auftrag. Als Verein werden wir auch künftig mit 
Entschlossenheit und Verantwortung handeln, um Hilfe dorthin zu 
bringen, wo sie am dringendsten benötigt wird.

Ich danke Ihnen allen herzlich für Ihre Verbundenheit und Ihr 
Engagement.

Dr. Toni Pizzecco

Grußwort der Geschäftsführerin

Liebe Wegbegleiter und Wohltäter,

das Jahr 2025 war für unseren Verein nicht nur von engagierter 
Projektarbeit geprägt, sondern auch von wichtigen organisatorischen 
Weiterentwicklungen. Neben der erfolgreichen Umsetzung 
medizinischer, schulischer und sozialer Projekte lag ein besonderer 
Fokus darauf, interne Strukturen zu stärken, Zusammenarbeiten zu 
optimieren und die Basis für ein nachhaltiges Wachstum zu schaffen. 

Gemeinsam ist es uns gelungen, Bewährtes zu festigen und zugleich 
neue Impulse zu setzen, um das Leben von Menschen in Ihren 
Heimatländern zu verbessern. Die enge Zusammenarbeit mit unseren 
Projektpartnern sowie der kontinuierliche Austausch innerhalb des 
Vereins haben dazu beigetragen, unseren Wirkungsbereich zu 
verbessern und erweitern.

Als Geschäftsleitung sehen wir es als unsere Verantwortung für 
Transparenz und Verlässlichkeit in der Zusammenarbeit mit unseren 
Projektpartnern und Wohltätern zu sorgen.

Wir danken allen, die diesen Weg mit uns gehen, für ihr Vertrauen und 
ihre Unterstützung. Sie sind ein wesentlicher Teil dessen, was wir 
gemeinsam erreichen.

Dr. Gabi Janssen Pizzecco

5



3. Allgemeine Informationen über den Verein

Südtiroler Ärzte für die Welt EO
Maretschgasse 3
39100 Bozen
Tel. +39 0471 974017 (9 – 13 Uhr)
St. Nr. 94074250211
info@world-doctors.org 

Der Verein führt den Namen "Südtiroler Ärzte für die Welt EO“,  wurde am 19.10.2000 in Bozen gegründet 
und mit Dekret des Landeshauptmannes Nr. 103/1.1 vom 10.07.2001 in das Landesverzeichnis der 
ehrenamtlichen Organisationen sowie mit Dekret des Landeshauptmannes Nr. 161/1.1 vom 30.07.2007 unter 
der Nummer 276 in das Landesregister der Juristischen Personen des Privatrechts eingetragen.

Eingetragen in das nationale Einheitsregister des dritten Sektors, RUNTS, mit Prot. Nr. 48809 vom 16.09.2022
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Einsatzgebiete
Die Einsatzländer im Jahr 2025 waren Äthiopien, 
Eritrea, Tansania, Kenya, Haiti, Peru, Afghanistan, 
Indien, Nepal, Sri Lanka und Rumänien. 

Die Unterstützung des Vereins ist sehr vielseitig: 
▪ Bau/Sanierung von Krankenhäusern, Kliniken, 

Geburtenstationen; 
▪ Finanzierung von medizinischen Apparaturen, 

Instrumenten, Medikamenten; 
▪ Finanzierung von Ausbildungsprogrammen für 

medizinisches und technisches Personal;
▪ Entsendung von Ärzten 
▪ Bau/Sanierung von Schulen, Kindergärten, 

Berufsschulen;
▪ Förderung von Frauen- und Sozialprojekten
▪ Finanzierung von Wasserprojekten;
▪ Entsendung von Handwerkern für die 

Instandhaltung und Montage von Elektroanlagen 
und Reparatur von Geräten und Maschinen

Detaillierte Informationen im Kapitel 5 7



Ziel und Zweck des Vereins

Ziel und Zweck des Vereins ist die Schaffung und 
Förderung einer Hilfsorganisation, bestehend 
vorwiegend aus Südtiroler Ärzten, Pflegepersonal, 
im sozialen Bereich tätigen Personen und 
sonstigen freiwilligen Helfern, um in Notstands- 
und Armutsgebieten Hilfe zu leisten. Die Projekte 
werden mit Partner-Organisationen im jeweiligen 
Empfängerland geplant und durchgeführt.

Der Verein stützt sich vornehmlich auf das Wissen 
von Südtiroler Ärzten, die Erfahrung in der 
Entwicklungszusammenarbeit haben und die in 
Entwicklungsländern tätig sind bzw. waren, sowie 
auf die Zusammenarbeit mit lokalen, nationalen 
und internationalen Organisationen. 
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Tätigkeiten
Der Verein übt ausschließlich oder primär folgende Tätigkeiten von allgemeinem Interesse zur 
Realisierung, ohne Gewinnstreben, der bürgerschaftlichen, solidarischen und gemeinnützigen 
Zielsetzungen aus:

▪ Entwicklungszusammenarbeit;
▪ Gesundheitsmaßnahmen und Gesundheitsleistungen;
▪ Erziehung, Unterricht und berufliche Fortbildung sowie kulturelle Tätigkeiten von sozialem 

Interesse für Bildungszwecke;
▪ Universitäre und postuniversitäre Bildung;
▪ Förderung und Schutz der Menschenrechte, der bürgerlichen, sozialen und politischen Rechte 

sowie der Rechte der Verbraucher und Nutzer der in diesem Artikel genannten Tätigkeiten von 
allgemeinem Interesse, Förderung der Chancengleichheit und Initiativen zur gegenseitigen Hilfe, 
einschließlich der Zeitbanken und solidarische Einkaufsgemeinschaften; 

Um dieses Ziel zu erreichen, kann der Verein alle mit dem Vereinszweck direkt oder indirekt 
zusammenhängenden Finanz- und Mobiliargeschäfte durchführen, Immobilien und Realrechte 
erwerben und veräußern, bauen, führen, anmieten und vermieten, Schenkungen, Vermächtnisse und 
Erbschaften annehmen sowie Gesellschaftsbeteiligungen erwerben, veräußern und belasten.
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4. Struktur, Geschäftsführung und Verwaltung

Die Organe des Vereins sind:

▪ die Mitgliederversammlung
▪ der Vorstand
▪ die Rechnungsprüfer
▪ das Schiedsgericht

Die operative Umsetzung der Entscheidungen des 
Vorstandes und der Mitgliederversammlung erfolgt
im Sekretariat mit drei Teilangestellten:

▪ Gabi Janssen (Geschäftsführerin)    60%
▪ Monika Gross (Projekt Management)   90%
▪ Marion Winkler (Verwaltung)    40%
▪ Victoria Pizzecco (Assistant Management) 100%

Der Verein ist auf dem Prinzip der Solidarität und dem Fehlen von Gewinnabsichten aufgebaut. Er 
verfolgt ausschließlich bürgerschaftliche, solidarische und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Die 
Organisation ist nach dem Grundsatz der Demokratie und Gleichbehandlung der Rechte der Mitglieder 
aufgebaut, wobei die Vereinsorgane durch Wahlen bestellt werden.
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Vorstand, Rechnungsprüfer, Schiedsgericht
       seit  Mandate
Vorstand  Dr. Toni Pizzecco, Präsident  2001  7 
   Dr. Tanja Nienstedt, Vize Präsidentin 2001  7
   Dr. Manfred Brandstätter  2005  6
   Dr. Florian Brandstätter   2025  1
   Dr. Meinhard Kritzinger   2005  6
   Dr. Monika Niederkofler   2025  1
   Dr. Günther Ziernhöld   2017  3
Rechnungsprüfer Dr. Lodovico Comploj   2022  2
   Dr. Michael Atzwanger   2013  4
Schiedsgericht  Dr. Doris Gluderer   2017  3
   Dr. Dieter Randeu   2025  1
   Dr. Wolfgang Wielander   2009  5 
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5. Mitglieder des Vereins

Der Verein hatte zum 31.12.2025 181 ordentliche Mitglieder und 10 Ehrenmitglieder. 

Ein Teil der Mitglieder übt eine passive Mitgliedschaft und ein Teil davon eine aktive Mitgliedschaft aus. Diese 
aktive Mitgliedschaft äußert sich durch verschiedene freiwillige Aktivitäten:

▪ Volontariats Einsatz in einem Projektland
▪ Unterstützung im Büro bei den verschiedenen Mailings
▪ Vorträge zu Gunsten des Vereins
▪ Verteilung der 5 Promille Karten
▪ Erstellen von Video- und Fotomaterial
▪ Organisation von Benefizaktionen und Benefizevents
▪ Verkaufsstand von selbstgebastelten Produkten
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Mitglieder des Vereins
Freiwilliger Einsatz der Mitglieder 
in Notstandsgebieten in den 
vergangenen Jahren

2005 14 Mitglieder 
2006 21 Mitglieder
2007 11 Mitglieder
2008 20 Mitglieder
2009 18 Mitglieder
2010 17 Mitglieder
2011 18 Mitglieder
2012 18 Mitglieder
2013 22 Mitglieder
2014 10 Mitglieder
2015 29 Mitglieder
2016 22 Mitglieder
2017 27 Mitglieder
2018 28 Mitglieder
2019 39 Mitglieder
2020   4 Mitglieder
2021   3 Mitglieder
2022 20 Mitglieder
2023 19 Mitglieder
2024 31 Mitglieder
2025 35 Mitglieder

Äthiopien

Indien

Peru

Afghanistan

RumänienNepal
Kamerun

Haiti Sri Lanka

Kenia

TanzaniaBurkina Faso

Zambia

Benin

Mongolei
13
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Mitglieder des Vereins 
im Einsatz in Äthiopien
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Mitglieder des Vereins
im Einsatz in Äthiopien
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Mitglieder des Vereins 
im Einsatz in Äthiopien
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Mitglieder des Vereins im Einsatz in
Afghanistan, Nepal, Tanzania, Indien, Kamerun
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Mitglieder des Vereins im Einsatz 
im Sommercamp Attat 2019 - 2025
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Verleihung des Helping Hands Preises
Der Helping Hands Preis wird jährlich an ein oder mehrere Mitglieder verliehen, welche sich besonders 
für die Projekte des Vereins eingesetzt haben. 

Die Preisträger
2001 Helmut Spiess (Indien)
2002 Dr. Monika Malleier (Tanzania)
2003 Veronika Obermair (Indien)
2003 Claudia Dessi (Indien)
2004 Dr. Meinhard Kritzinger (Liberia/Sri Lanka)
2004 Dr. Tamiazzo Franco (Indien)
2005 Dr. Reinhilde Klotz (Burkina Faso)
2005 Petra Theiner (Indien)
2006 Dott. Alberto Giudiceandrea (Sudan)
2007 Dr. Doris Gluderer (Äthiopien)
2008 Sieglinde Fuchs (Vereinsstand)
2008 Inge Auer (Büromitarbeit)
2009 Dr. Marlene Kehrer (Kamerun)
2009 Dr. Diego Signorello (Äthiopien)
2010 Karl Telser (Äthiopien/Rumänien)
2010 Dr. Anna Thurner (Äthiopien)
2010 Dr. Sandra Sparesato (Äthiopien)
2011 Margareth Neulichedl (Indien)
2011 Karl Neulichedl (Indien)

2012 Dr. Günther Ziernhöld (Kamerun)
2012 Dr. Thomas Oberhofer (Kamerun)
2013 Peter Klotz (Äthiopien)
2013 Peter Niederfriniger (Äthiopien)
2014 Prof. Margret Bergmann (Afghanistan)
2014 Dr. Pamela Visani (Äthiopien)
2015 Dr. Franco de Giorgi (Nepal)
2016 Dr. Dieter Randeu (Kamerun)
2016 Dr. Monika Niederkofler (Kamerun)
2017 Luis Spechtenhauser (Äthiopien)
2018 Dr. Andreas Ploner (Äthiopien)
2019 Dr. Manfred Brandstätter (Äthiopien)
2020 Wurde nicht vergeben wegen Corona
2021 Wurde nicht vergeben wegen Corona
2022 Stefan Haller (Äthiopien)
2023 Giuseppe Zappini (Äthiopien)
2024 Berta Schweitzer (Äthiopien
2025 Wird anlässlich der MV 2026 vergeben

19



6. Zielsetzungen und Aktivitäten

Projekte, die im Jahr 2025 umgesetzt wurden:

33 Hilfsprojekte 

in 4 Kontinenten

in 11 Ländern

Schwerpunktland Äthiopien
76% der Projektausgaben ging 
an 20 Projekte in Äthiopien
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Aktivitäten 2025
„Das Leben wird vorwärts gelebt und rückwärts verstanden“. Dieser Spruch des dänischen Philosophen 
S.A. Kierkegaard kommt uns in den Sinn, wenn wir auf das letzte Jahr zurückschauen.

Dank der Unterstützung der vielen Spender und Gönner konnten wir auch 2025 vielen Menschen in 
benachteiligten Regionen helfen und deren Lebensbedingungen und Zukunftsperspektiven in der eigenen 
Heimat verbessern.

Unsere Schwerpunkte

Bildung 

Mit unseren Bildungsinitiativen haben wir Schulen 
in entlegenen Gegenden gebaut und Lernmaterialien
bereitgestellt um mehreren Tausend Kindern Bildung 
zu ermöglichen.

Gesundheit und Wohlbefinden

In Zusammenarbeit mit örtlichen Gesundheitseinrichtungen
haben wir medizinische Programme und 
Gesundheitsaufklärung in abgelegenen Gemeinschaften 
organisiert, um die Unterernährung von Kleinkindern und die
Säuglings- und Müttersterblichkeitsrate zu senken.

Trinkwasser und Ernährungssicherheit

Wir haben unsere Bemühungen zur Förderung von Trinkwasser-
und Ernährungssicherheit intensiviert und Wasser den Menschen
in entlegenen Dorfgemeinschaften nähergebracht. 
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Aktivitäten 2025 - Äthiopien
Medizinische Projekte
Als Erstes fragen wir immer hier nach: im Krankenhaus Attat, das Anlaufstelle für eine Million Menschen ist. 
2025 wurde der Bau der neuen Ärzteunterkünfte begonnen, es entstehen 4 schöne Wohnungen für Ärzte mit 
Familie. Diese sollen die einheimischen Ärzte dazu bewegen, im Krankenhaus Attat zu bleiben und nicht in die 
Städte abzuwandern. Verschiedene Fachärzte leisteten wertvolle Hilfe und standen den lokalen Ärzten zur Seite. 
Verschiedene Handwerker waren vor Ort und haben die Strom- und Wasserversorgung optimiert, sowie 
wertvolle Reparaturen vorgenommen. Computer Techniker konnten dem Verwaltungspersonal wichtige 
Probleme lösen. Der Charity-Fonds für besonders bedürftige Patienten wurde aufgestockt. Ein Nähprojekt 
kümmert sich um die Herstellung von Mehrweg-Windeln für Neugeborene und von Mehrweg-Monatsbinden 
für Schülerinnen. 

Statistik der Patienten  

        2021    2022   2023   2024 2025
Ambulante Patienten  96.190  95.490 99.425 78.757  68.949 
Stationäre Patienten    7.885    9.734   9.599   7.864 7.883
Chirurgische Eingriffe      7.139    9.258   8.700   6.339 6.414
Entbindungen        2.868    3.184   3.315   2.212 1.944

22



Krankenhaus Attat
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Krankenhaus Attat
Ärzte und Handwerker im Einsatz 2025
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San Marco Klinik
Die San Marco Klinik für ein Einzugsgebiet von 25.000 Einwohnern ist fertig gebaut, eingerichtet und mit 
medizinischen Geräten ausgestattet. Ein Zahnstuhl wurde angekauft. Südtiroler Ärzte, Mitglieder des 
Vereins, waren vor Ort im Einsatz. Der Verein bezahlt der Klinik einen Teil der Führungskosten und gibt 
Beiträge für den Ankauf von Medikamenten und für Nahrungsmittel für bedürftige Mütter.
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Klinik Meganasse
Nach Beendigung des Baus einer Apotheke zur Ausgabe und Lagerung von Medikamenten, wird die Klinik 
Meganasse mit einem Beitrag zur Behandlung von besonders bedürftigen Patienten unterstützt.



Aktivitäten 2025

Ausbildung 
Die Berufsschule von Emdibir mit den Fachrichtungen Bauwesen, Informatik, Elektrische Anlagen, 
Buchhaltung und Verwaltungsmanagement wurde durch einen Jahresbeitrag zur Deckung der laufenden 
Kosten unterstützt. Weitere informelle Kurse sollen im neuen Schuljahr angeboten werden, um die Schule 
attraktiver zu machen,

26

In den Oberschulen in Hosanna, Dubbo und Soddo wurde ein Jahresbeitrag für die Fortbildung von
Lehrern gewährt, um die Qualität des Unterrichtes und der Schule zu steigern.



Aktivitäten 2025
Im Walburg Schulzentrum in Gubrie wurde in Zusammenarbeit mit der Stiftung Maro der Bau für die 
Erweiterung der Volksschule fertiggestellt. Diese wurde in Anwesenheit von Luis Oberrauch, in Vertretung der 
Stiftung Maro, im Herbst 2025 eingeweiht.
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Aktivitäten 2025
5 Promille aus Ihrer Steuererklärung und schon ist ein neues Projekt finanziert: der Bau der Oberschule Abba 
Pascal in Soddo in Zusammenarbeit mit der Aut. Region TN/Südtirol, der Aut. Prov. Bozen, der Stiftung Maro, 
der Stiftung Südtiroler Sparkasse und dem 8 Promillefonds der Katholischen Kirche. Sie wurde nach 5 Jahren 
Bauzeit Ende 2025 fertiggestellt und bietet 600 Schülern eine hochwertige Ausbildung an. Zudem wurde im 
Schulgelände ein Brunnen gebohrt, den ein großzügiger Spender finanziert hat. Dieser Brunnen bietet 3.000 
Menschen (Kindergarten Volksschule, Oberschule, Berufsschule, Kapuzinermission) frisches Trinkwasser.
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Aktivitäten 2025
Oberschule Abba Pascal in Soddo
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Wasserprojekte

Situation in vielen Teilen Äthiopiens
▪ Wasserholen als Tagesbeschäftigung
▪ Stunden für den Hinweg
▪ Stunden für das Anstellen
▪ Stunden für den Heimweg
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Wasserprojekte

In Zusammenarbeit mit der Diözese Emdibir  
Realisierung von Wasserprojekten I - XI

▪ 1.669.477,00 Euro
▪ 139 km Wasserleitungen
▪ 134 Brunnen
▪ 135 Dörfer
▪ Wasser für 66.668 Menschen
▪ 1 Brunnen/497 Personen
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Aktivitäten 2025
Wasserprojekt Nr. XI
Sauberes Wasser ist die Grundvoraussetzung zur Gesundheitsvorsorge. Für viele Menschen in Afrika, 
hauptsächlich für Frauen und Kinder ist es nur durch lange und beschwerliche Fußmärsche möglich, Wasser vom 
nächstgelegenen Brunnen zu holen. 

Dank Unterstützung eines privaten Gönners konnten wir sofort nach Abschluss des Projektes Nr. X ein neues 
Projekt starten. Bei diesem Projekt geht es um eine bereits bestehende Bohrung, die vor 5 Jahren durchgeführt 
und aus Mangel an finanziellen Mitteln nicht weiterbearbeitet wurde. Für dieses Projekt benützen wir zum 
ersten Mal Solarpaneele anstatt eines Generators, um das Wasser für die 300 m in das Reservoir zu pumpen, 
von wo es dann abwärts in die verschiedenen Brunnen geleitet wird. Die Bevölkerung trägt ihren Teil dazu bei, 
sämtliche Gräben auszuheben um die Rohre zu verlegen. Die Dankbarkeit ist sehr groß.
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Aktivitäten 2025
Soziale Projekte
Unterstützung gibt es wiederum für die Käserei Happy Cheese in Emdibir. In Zusammenarbeit mit der 
Sennerei Algund wird die Käseproduktion Jahr für Jahr verbessert.

Im Sozialzentrum Shebraber wurde in Zusammenarbeit mit den einheimischen Schwestern eine Nähschule 
gestartet und auch weiterhin unterstützt.

. 
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Aktivitäten 2025
Zwei Wochen Sport im Sommercamp Attat: drei Südtiroler Volontäre und die Diözese Emdibir haben es 
möglich gemacht und 140 Kindern aus 28 Pfarreien unvergessliche Momente beschert. Dank Südtiroler 
Hilfe wurden unzählige Taschen voll Sport- und Hilfsmaterial nach Äthiopien gebracht.

. 
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Aktivitäten 2025
Ziel des Frauenprojektes Dakuna ist es, 80 Mädchen und jungen Müttern, welche die Schule abgeschlossen 
haben aber keine Arbeit finden, eine Verdienstmöglichkeit zu bieten. Der Fokus der Tätigkeit wird auf 
verschiedene Handarbeiten gelegt. Aufgeteilt in vier Gruppen, erhalten die Frauen zuerst eine Ausbildung in 
der Herstellung von Körben, Schlafmatten, Einkaufstaschen und weiteren Produkten für den Alltag in Äthiopien. 
Anschließend erhalten die Frauen eine kleine Starthilfe, um ihre Produkte auf den lokalen Märkten zu 
verkaufen. In Zukunft werden 30 neue Frauen in das Projekt aufgenommen.
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Aktivitäten 2025
Projekt Loving Home. 
In Zusammenarbeit mit der äthiopischen Bischofskonferenz wurde vor 2 Jahren in drei Diözesen ein Pilotprojekt 
gestartet: ein Netzwerk aus katholischer Kirche, den Schulen und den Dorfgemeinschaften klärt über die 
Gefahren und die Illusion der illegalen Migration auf. Parallel dazu erhalten 60 junge Menschen ein kleines 
Startkapital, um eine kleingewerbliche Tätigkeit zu beginnen. 
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Aktivitäten 2025 – Eritrea, Kenia

Eritrea
Medizinische Versorgung gibt es für besonders bedürftige Patienten: Mit dem Kapuzinerorden wurde im 
Krankenhaus Asmara ein Fond zur Bezahlung von Arzneien eingerichtet. Diese Unterstützung erfolgt jährlich.

Kenia
In Zusammenarbeit mit der Frauengenossenschaft „The Village Trust“ haben wir in Samburu County einen 
Tiefwasserbrunnen für 6.000 Menschen gebaut. 
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